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XIV. Gesetzgebungsperiode 

B E R ICH T 
der 

B U ND E S R E G I E RU N G 

·gemäß §§ 10 (3) und 11 (2) de s ERP-Fond s-Ge setze s BGB1. 207/62 

betreffend 

da s Jahre sprograrnrn, die Grund sätze und Zin s sätze 
für da s Wirt schaft s jahr 1978/79 de s ERP-Fond s 
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Anlage I 

Jahresprogramm des ERP-Fonds 1978/79 

1) Konjunkturlage und ERP-Kreditvergabe 

Das ERP-Fonds-Gesetz vom 13. Juni 1962, BGBI.Nr. 207/1962, 
setzt dem ERP-Fonds die Aufgabe, "den Ausbau, die Rationali­

sierung und die Produktivität der österreichischen Wirt­

schaft insbesondere durch Unterstützung und Anregung der pro­

duktiven Tätigkeit und des Warenaustausches zu fördern und 

dadurch auch zur, Erhaltung der Vollbeschäftigung und zur 

Erhöhung des SOZialproduktes unter Bedachtnahme auf die Sta­

bilität des Geldwertes beizutragen." 

Der ERP-Fonds hat diese ihm vom Gesetz gegebenen Aufgabe 

seither in erster Linie dadurch erfüllt, daß er die Kredi
-t­

mittel zu Zinssätzen unter dem MarktzinsfUß langfristig 

zur Verfügung stellte und in den Jahresprogrammen den von 

der Wirtschaftspolitik als besonders dringend angesehenen 

strukturpolitischen Investitionen eine hohe Priorität zuer­

kannte. Der quantitative Rahmen der Förderung wurde dabei 

unter Beachtung der konjunkturpolitischen Aspekte festge­

setzt. 

In diesem ZusamInenhang sei in Erinnerung gerufen, daß der 

ERP-Fonds gemäß Ministerra.tsbeschluß vom November 1976 im 

November 1972 426 Mio S des damals laufenden ERP-Jahresprogram­

mes 1972/73 als Konjunktllrreserve stillgelegt hat, um der 

drohenden Gefahr einer Konjunkturüberhitzung zu begegnen. Als 

dann 2 1/2 Jahre später die weltweite Konjunkturabschwächung 

immer spürbarer und durch die ölkrise und die daraus resul­

tierende allgemeine Unsiche_r_h_e.it 'über die weitere Entwick-

lung noch verstärkt wurde, standen diese Mittel im April 1975 
für eine Ergänzung des ERP-Jahresprogrammes 1974/75 zur Ver­

fügung. Obwohl der konjunkturpolitische Aspekt keineswegs das 

Hauptkriterium der ERP-Kreditvergabe ist, hat der Fonds 

damit mehr als alle anderen bundesweiten Finanzierungseinrich­
tungen die konjunkturpolit.Zielsetzungen der Bundesregierung unter­

stützt. Nach Aufbrauchen der Konjunkturreserve konnten sodanri 

nur die jeweils rückfließenden Mittel wieder vergeben werden. We­

gen des hOhen Bedarfes der Wirtschaft an zinsbegünstigten Krediten 

wurde 1976 durch eine gemeinsame Aktion des Fonds, der Natio-
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. nalbank und des Kredi tappara tes ein zusätzl iches begU,nsti.gtes 
Kreditvolumen zur Verfügung g�stcllt. 

Im Wlrtschaftsjahr 1978/79 ist der ERP-Fonds ;.�iederum ganz auf 
, . . ' 

die Rückflüsse aus früher vergebenen Kradi ten angc�;iesen. Das vor-
.liegend� ERP-Jahresprogramm 1978/79 sieht die in dem vorgeGebe-

nen Rahmen größtmögliche Vergabe - rund i,6' Mrd S - vor. Diese .Ent­
. scheidung zugunsten des größtmgglichen Vergaberahmens erscheint 

vom stru�turpolitischen Gesichtspunkt geboten und konjur.ktur- und 
währungspolitisch unbedenklich. 

Die ,jüneste Entwic�ng der Konjunktur .1n Österreich st�llt sich 
folgendermaßen dar: Die Wirtschaft österr�ichs als die ei�es 
s �hr vom internationalen Austausch abhängigen Landes war auch 
im Jahr 1977 in starkem fJJaß von der internationalen Konjur:turent­

wicklung beeinflußt. Aus der intermitionalen Konjunktur er8aben sich 

'1il' österr,:üch aber nur geringe Nachfrageimpulse. Das reale ;·]achstur.: 
des Bruttonationalprodukts verringerte sich von 5,2 % im vorange­

gangenen Jahr auf rund 3 1/2 % im Jahr 1977. Diese Wachs tur:1sver-
.langsamungergab sich vor allem im Bereich der Industrie, deren 
Prbduktion, 1976 noch um fast 9 % gewachsen wai, 1977 aber nur um 

rd. 3 S. ,Indirekt traf dieWachstumsverlangsamung der Industrie auch 

'die vor- und nachgelagerten Hirts,chaftszNeige, insbesondere de� Ver­
kehr und, das Gew0rbe. Die Bau\'-lirtschaft und der Handel \':�ren hinse:;2::' 

von der Konjunkturdämpfung zumindest vorläufig nic�t berUhrt. Die 
-'-'- .. -._----_._---- _ .  ----- -- --- - - ----- - - - -- --- -- - ---- --'-'--- ----

_
._�--------------------

Wachstumsverlangsamung trat ein, obwohl der private Konsum und auch 
die Investi tionstätigkei t 19T1 durchaus lebhaft \'/aren-. 
: De'rrerue private Konsum' erhöht.e sich 1977 um knapp 7 ;�(1976: 4 :::;), - , 

- . -
die Drllttoan

,
lageinvestitionen sogar um etv/as �ber 8 % (1976: 5,7 %). Die 

dadurch induzierte Nachfrage kam, allerdings nur zu einem b2sc:1·�i-
• 

dene� Teil der heirnische� Produktion Z� Gute, zum größer�n Teil 
trti� sie zu einer w eite r en St�is�r�nz rl�� J�porte bei. I� Zusa����-, 
wirl{en mit den länGerfristig \- n !:�?�T:�';:_i_� l _���=-���tu!:.�}J:�n _fa!�_��oren .:;? !" -

-: . 

. -
.

. . _ 
.. 

-,. ------_ . �-�-- _. -.. . -'- .... -... -.-- . _
. - . . 

gab sich daraus ein außetlwirtschaftliches Ungleichgewicht in einem 

bisher nicht gekannren Ausmaß . 
. . � 

-- ::.,-
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Nachdem das Defizit in der österre ichischen L�istungsbilanzl b�­

-reinigt umdie s tatistisch� o.:iffe-r.eö:v, 1976 bereits 16 f\lrd S b�tra­
gen-hatte, stieg es 1977 nach vor )..äl:lfigen Angaben auf 28 Erd S. 
Die Finanzierung ' von Leistungsbilanzdefiziten dies er Größenordnung 

'dur�h den Abbau von \olährungsreserv en ist na turgemäß begrer!!;. Aber 

�uch die Bezahlung der hohen Importe von a usländischen GUternmd 

Leistungen durch die zusätzlLeh� Aufnahme von Auslandskred i�en stellt 
�einen Ausweg dar , weil sie letitlich die �ommanden Zahlungsbilan zen 

durch den ZinsendieI"lL und die Tilgungen zusätzlich belaste.t. Die 
Prognosm für 1978 sehen nur einen mäßigen Abbau des Defizits vor, 

·der �auptsächlich mit der Vorziehung von Importen vor der Ei�fUhrur.6 

des dritten Mehrwertsteuersatzes zusammenhängt . Es ist möglich 

und bei d�r erwarteten stärkeren orientierung .der Wirtschaftsp61itik 

an den Zahlungsbilanzaspekten scgar wahrscheinlich, daß das . 
Leistungsbilanzdefizit 1978 noch unter den SchätzNerten bleibt. Da 
eine entscheidende und nachhaltige Verbesserung der Zahlune;sbilanz 

I 
. . . 

in d1ese� Jahr aber �och nicht zu erwarten ist, w ird auch die Ver-

gabepoli tik des ERP-Fonds die sich im Zusammenhang ergebenden Aspekte, 

be�Qnders hi ns i ctitl i eh der ExnortförderlJnn 1... •• k . h . , �J.i I-,�!",I.�C SlC tlgen haben. 

Die zur Jahreswende 1977/78 verö ffentlichten Prognosen der GECD 

und der Wi�tschaftsforschungsiqstitute der Industrieländer b�ur­

t�ilen die Konjunkturentwicklung in den westlichen Industriestaaten 

�uch fUr 1978 eher pessimistisch. Im Jahresdurchschnitt wird fUr 
die europäischen OECD-Mitgliedsländer ein Wachstum von 3 % (1977: 
2 1/2 %) und fUr den gesamten OECD-Raum unter Einschluß insb�scndere 
auch d.er USA ein �lachstum von 4 % (1977: 3·1/2 %) er\-vart€t. 

" 
-·-·-Na·cnfrage.-s·fU-tzend-e MaBnär1"f�!e-nTfi-eineFRe-ihe von- Länd"ern·�· .. -�rc-e·!'l---v-or-------

aussichtlieh \-Jeitere rezessive Tendenzen hintanha lten. ?.!r dia 
Hsterrcichische 0irtschaftspolitik stallt sich das Problem, daß bei 

r-?lativ sch\'1acher Ausla ndsnachfrase aus ZahlunGsbih�z8r�r:jen auc:-... 
"das Wachstum der Inland sn3 �hfra Ge gedrosse lt werden muß, ohne da3 

, 
die Beschäftigung:in r�itleidenschaft gezogen: w�rden soll. 

-4-
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Unter Berücksichtigung dieser lberlegungen erNartete d as :�irtscha:-t3-
forschungSinstitut in seiner Vorschau auf 1978 e1n reales \\achstum 
d:s österreichischen Bruttonationalprodukts um 1 1/2 %. Der private 
Konstim wird ,1978 real voraussichtlich nur um 1 % zunehffien, die Brut�c-

&anla�cinvestitionen um 1 1;2 %. Bei den V�rbraucherpreisen wird ein 
�eiterer Rückgang der Steiger�ngsrate von 5 1/2 a im Jahr 1977 auf 
4% im Jahr 1978 erwartet. Unter den gegebenen Umstäncen wird 
die Beschäftigung 1978 voraussichtlich auf.de� N{veau des Vorjahr9s 
�ehal ten werde'W?nuna; das Arbeitskräftepotential aber größer' ge:'wrden 
1st, ergibt sich daraus trotz lbduzierung der Ausl'.änderb·::se:::.ä:-tigu!'".:;"; . . 

eine voraussichtliche Erhöhung der Arbei tSlosenq1;lote auf 2,5 % (1977: 
1,8 %) . 

. ', Prognosen der ·Ent\o.Jicklung im Jahr 1979 sind na turgemäß noch r:ü t gro321; 
, Fehlermögli chkei ten beha ftet. Im allgeme�Ee� \'}ir�!ü�,ei!1eitr \'}ei �er � 

�äßigen Wirtschaftswachstum gerechnet , was sich auf die Be-

" 
schäftigung auswirken könnte, 
andererseits··'aber eine Reduzierung 
m�glichen würde. 

des Zahlungsbilanzderizites e1'-

Nach den jUngsten vorliegenden Zahlen hat sich die österreic�ische 
KO,njunktur zur Jahreswende 1977/78 kaum geändert. Die Indu;j trie­
produktion stagniert, wobei vor allem im Grundstoffbereich eieB aus-. 
geprägte Flaute herrscht. Neben dem Vordringeti dar Import3 a�2 da� 
Inlandsmarkt dämPt:t der schwache Auslandsabsatz die Industriekon­
junktur. nie Lohnstückkosten in der Industrie lagsn zuletzt (drit,t�s 
Quartal 1977) um 10, 2 % über dem Vorjahr. Die Konjunkturb2urteilur:.:; 
seitens der Unternehmer ist uneinheitlich, die jUngste Auf�rags-

-c�s.ta_tis_t_iJs:_d_ey.te.t .�JJ.�I"dJJ1� dara uf!�:i.I}--,_._.9aß sich die A uz��:::.�_�_���l'l ________ _ 
rrag� wieder beleben könn�e. 

2) Entwicklun� der Investitionen 

, . 

Die voraussichtliche Ent\'/icklung der Investitionstätigkeit 1st .f'�r 
, 

d1�. VerGabepoli tik des ERP-For�ds na turor.-;äB von- größter E26 '::'J:;unc. 
Dar jUngste Investitionstest des WirtschaftsforschungsiI�s�it�t�s� 
dessen Ergebnisse bei der hlifo-ProGnose der allgemeirJ-:;n l�..:.·:;�t�.n;':'::.:.;.��-

entwicklung noch nicht Bcrücksichti.::;ung finden konnten, läSt BY'·)·;ar�,�:-:' 

-5-
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ftaß die Industrie 1978 trotz der geringen Atislastung der Kapazität 
mehr investieren wird als im Vorjahr. 

'Schon die ersten Pläne fUr die Industrieinvestitionen im Jahr 1978 
liegen mit 27;2 Mrd S über den zuletzt gemeldeten Investitio�swerten 

für 1977. Erfahrungsgemäß werden die Pläne aber im Ablauf des Jahr-2s 
nach oben hin revidiert, sodaß im Endergebnis mit Industri�ir.vesti-

I • 

tionen von rund 30 1/2 Mrd S gerechnet werden kann. Dami t �tJürden 
die ,nominellen Inve'sti tionen um 7 % über den vOl"aussichtlichen Er­
gebnissen von i977 liegen. Bei einem Preisanstieg um 4 1/2 % be­

deutet dies auch real eine Zunahme. 

Die bis jetzt bekannt, ge�'wrdenen Investi tionsplärle der Indus tri� 

lassen weiterhin eine Verlagerung zu d-2n Basisi?dustrien hin er­
kennen. Knapp zwei Drittel aller Industrieinvestitionen dienen der 
Rationalisierung. Struktur�ol i tisch nachteilig erscheint , daß der 

. Anteil der Industrien für die I-!2rstellung technisber :.Vera rb e i tUt"1SS­
produkte an den Gesamtinvestitionen zurliekgeht. ?ie� wi�d auch bei 
der ERP-Kreclitvergabe besonders zu berücksichtigen sein. 

3) Besondere Aufgaben der Förderung mit EHp-Krediten im Wirtscharts�ahr 
]978;79 

Nach \ drei Jahrz ehnten mi t einem nur durch kurze, Rezession�n ' unt er­

brochenem vJachstum hat die durch die Erdölkrise verstärkte j�llgste 

I 
" .. : 

--- -- -_. -Wir-ts--eh-a 1'\1 s a b s c h�tJ äc Run g--v-c-rhe-P--v-e-F aeek-t-e-s-t-r-uk t-U-Fj)l"'-0 e 1-e-m 2---\·14-eo--e-P-----­

sichtbar gerr.acht und in vielen Ländern zu einem Umdenken hi�sichtlic:: 
• 

der weiteren Entwicklung ge f�hrt. Die gegenwär t ig e n  Prognosen lass�� 
eine RUckkehr zum a lteG Wachstumspfad 

jäh'rliche n ZmtJachs des ENP ur:,: 5 � '4:. ''''' .L \.A' 

.: .. m.L" einem durchschrli t�l i�h�� 
die �tichsten Jahre als we�is 

wahrscheinlich erscheinen. Zu den schon in den �etzten Jahr311 s�ärk2� 

-6-
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�n den Vordergrund getretenen Fragen der Raumordnung und d�r 

Um\'lel thygj.ene sind zul etzt als dring:�nde Probleme vor al12r:1 a uch 
die Sanierung der Zahlungsbila�zentwicklung und die Scha�fung . . 

ausreichender Beschäftigu.nGsmöglichk�iten für die geburter::.starken 

Jahrgänge getreten. 

österreich befindet s±h dabei in mancher Hinsicht in. einer g�r.sti;sr2� 

Posi tion als viele sonst v ergleichbare : , Lär.der und hat bei der Be­

wältigung der genannten Probleme berei�s beachtliche For�3chri��e 

gemacht. Andererseits ist österreich im Vergleich mit einigen großen Ir­
dustriestaaten aber ein nicht sehr kapitalstarkes Land, sodaß der Einsatz 
der beschränkten :LRP-Mi ttel umso mehr �m Sinne einerJ ,gezie,l ten Struk:t'lr-

- polit�k. e.rfolgen muß" :us:::l i ehen 
Ein besonders dringendes. t\nlieQen wird in den ririchsteri Jahren die Schaffunq von / 

Arbei tsplätz;:m zur Unterh'ingur..g jener eti'Ja 0,3 nio Arbe! �s;-:L"'ä:'t,,-� vo?:' 

allem aus den geburt0nstarken Jahrgängen sain� die infolC 2 �rreich�� 
des Berufsalt ers auf den Arbeitsmarkt drängen.' Es w±tl ej.r.e 'tlich':.i32 
Aufgabe des ERP-Fonds sein, dazu beizu t ra g e n , daß aucl'i uriter (":<21:1 nu.n 

schärferen intarnationalen Wettbewerb die erforderIiche� Arbeitsplli�z� 
rechtzeitig geschaffen werden, 

4) AufGaben und Zielsetzungen des ERP-Fonds in den einzelnen Sektoren 
�m Wirtschaftsjahr 1978/79 

. 

'Industrie, Gewerbe und Handel 
" ____ "aII: __ .:.. _____ :.. _______ . __ � ___ .� 

Der v ordrin g liche Investitionsbedarf dar 5sterreichisch�� Wirtsch��� 
ist gemäß § 1 0  EnP-Fonds-Gcset� nach seine� volks�irtsch�:=l�c�e� 

AUS\'lirkunsen zu beurt� ilen. Di es e Beurtei lunE; d'2r vol�:.3· .. : ::',:":::'; c>�! :'t.!.:" �::-: ::: ' . 

". , ' 
, 

Auswirkungen hat sich in den letzten Jahrzn entscheidend �����2-�, 

wobei neben das pri va t'/lirtschaftlich2 'R2n ta bi li tätsd'�nken /.!::·�:->h:r.·?:;,'; 
die BeachtunG der immer b e d e ut�nder en inj�r�kte� Auswirk���?� d�r 
Investitionen auf die Gesamtwirtschaft in Form so zia ler Kos�2n u�d 

-7 �-
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sozialen Nutzens getreten ist. Die humanwissenschaftliehe For­
'derunß nach der Erhaltung und Förderung der Qualität des Lebans 
hat dabei auch die Fragen der Raumplanung und des Umweltschutzes 
in den Vordergrund gerUckt. Zugleich macht der stärker gewOrdene 

,
internationale Wettbew�rb die Lösung der Stru�turmängel 

Hsterreichischen Wirtschaft immer drin�e nder. 
I � 

cer 

Ganz besonderer Vorrang kommt aber a us mittelfristiger Sicht 

der Erhaltung und der Schaffung zusätzl icher ArbeitsDl itz� 
zu� Unte rbringung des wachsenden Arb8itskräftepoteniials zu. 

Dieses Anlrt;en erscheint vom rein menschlichen y.li� vom vQlks\'Jirt­

schaftlichen Standpunkt für die nächste Zeit als besonders drinGe�= 

und, wird daher im folgenden and die Spitze gestellt. 

4.1 ErhaltunG,und SicherunG der VollbeschäftigunG kann nicht bc-
... 

deuten) daß jeder gegenvJärtige Arbei 'vspl<l tz auch in Zul-::u:-.ft erhal-

ten warden kann. Der ständige Strukturwandel läßt nur die Sichcr��; 

der Arb eitsplätze insgesamt, nicht aber die jedes beEteh��den Ar­
beitsplatzes zu. Dennoch darf das Problem keineswegs nur quantita­

tiv e;esehen \'lcrden, denn unbefriedigende oder nur durch Fernperldel:-: 

erreichbar2 Arbeit ist oft eiGe Q:ueJJe nachhalti;er Unzufriedenhei t 
mit dem Leben lib8rhaupt. Maßßeblich sind daher auch die Qualit�t 
der Arbeitsplätze und ihre 5rtl�che Lage. Besondere ObsorGe muß dar 
Schaffung n euer Arbeitsplätz� für die Jugend gelt en, da hier die 

ersten srfahrungen im Umg�nß mit der Welt der Arb�it oft f�rs Ganze 
Leben entscheidend sind. 

Aus diesen GrUnden erschein�n Projekte 1 dupch die' zusätzliche Ar­
b'eitsplUze geschaffen vJerden, insbescndeY'�� rai t Eignune:; f;";''!"' .:.iug-2n::l­
liche sowie in regiona�politisch unterst�tzungsbedUrftig2n Gcbiete�, 

in den nächsten Jahren besonders fBrde rungswurd1g. 

;' , 

, 
• -8-
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4�2·Der Förderung der Lebensqualität dienen vor allem di e unter 
'_i . 

regionalpoli tischen Gesichtspunktl.flv·3rge.benen =:.,-qP-1<redi te und jenz 

zur' Förderunb des Um\o,Jel tschutzes. Dabei ist smoJJhl an die San ie rur:G . . 
gefährdeter Industri�gebiete mit Uberko�rnener Wirtschar:ss:ru�tur . 

, 

als auch an di3 Förderung von Industrialisierungsprojekt3� in 

. wirtsc haftlich zurücks ebliebenen Randgebic te � l gedacht. Besonders . . . 

ist � darauf. zu achten , daß die geförderten Industrieproj�kta der 

Erhaltung des Lanctschaftsbildes und den Zr' fordernissen des :;'rernden-

. verkehrs nicht abträglich sind1 Zine besond ere R6lle ko��t in diese� 

Zusammenhanß den Sonderprogramm zur Schaffun3 von industriell-ge­

werblichen Arbeitsplätzen im- Kohlenber6bauGebiet Wolfsebb u�1d in 
grenznahen Ent�'1icklunbsgebiei:.en des' r·1ühlviertels, des \'laldvier-:els '-und das Weinviertels, · das Burgenla nd es , der SUd- und Osts:eier�ark, 

'--. Kärntans und in Osttirol zu.' 

Projekte mit Jem Standort im Kohlenber�baugebiet von Fohns dorf kö�nen 
im Enp-�'lirtschaftsjahr 1978/79 wegen der Knappheit der r,H t t�l ft.:r (;&s 

S onderprogramm nur d.u"rch normale ERP-Kredi te ge .förd ert �Jerden. In 

gleich0f Weise werden industriell-ge�crbliche Proj e kte in Standort8n 

des Kohlenbergbaugebietes' Köflach-Yoitsbcrg im Rahmen des Norrr,alpro­
grammes gaförd ert werden könneni wo dieses Gebiet nunmehr uni:.cr dem 
Schwerpunkt IIrcgionale Strukturpoli tik" ausdri..:c}t;:lich ang2n�hrt '/Jird 
(eine Förderting derartiger Projek te im Rahm2n des Son�erp�oGran.�s 
hieße der glei c h:r..:i tigen FörderunG .des Aufschlusses ce_� ._

�?!,;l::.-3. �l�_S 

Oberdorf de'r DKB und von Voi tsber'i:; 111 entgegeri wirken \und muß 

daher im Rahmen �es Sondarprogrammcs uri���bl�iben.). Hingegen wird das 
Erzber�b��gebiet von Eise�erz neu un ter die _Förderungsgeb i ete des Sonder" 
�ro9raromes aufgenommen. 

------D-l-e---ÄfI-l i e oe n Je 5 Um\'Jelt-s-G-h ut�e s we rd e n a.y c h - im -E.RP",-J-a-t-q�2s-p-�.o q r-amnl-- --
1 978/79 ;' n der bis her i gen Ne i se be r ii c k s " c h t i 9 t wer den. 

Y 

,4.3 Der Stru:!<tur"v'Grb2SSerunU.n Industrie und Ge(l·�rbe die:lt b'2SCnG"::!:-'� 
,die FördarunG von Vorhab�n fUr di-:'! Forschung ur.d 3n'c\'�icklun[; u:�d :::ar 

EinfUhrung neus.rticSer Produk tions'Jerfa hren od er n�ua rt it;er ?ro;:1',,;,�{ 'Ce 

( Innova tion�n ) A Förderun�sÄ�rdig erschejnt darU� er hin�us auch rli� 
Angliederung aussichtsreich�r Spnrtpn An bestehende Prcdu%:ic�spro­
gra��a und die FBrderun� von Vorhab�n� di� �a�h der Auflassu�� �3�lE��. 
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'Der indirekte Import' von Arbeitsplätzen, der sich bei der ?örd�rur.b 

überwiegend exportorientiertal' Unt�rnehmen ergibt, ist ein arbaits­

marktpoli tisch sehr willkomm�ne� N�ber.effekt, neben dem dar B·�i :..ra2; 

zur Verring erung des Leistun�sbilanzdefizits eina wichti�a Rolle 
spielt. Auch die Förderung�rtschaftl1ch und technisch b9sonders 

erfolgversprechsnder N�ugrUndungen �rfolgt sowohl unter dem struktu�­

politischen als 'auch unter dam arb0itsmarktpolitischen Gesichtspu�k�. 

Für Kapazitäts"CrvH�iterungen stehan Nittel zur Verfügung, sO:'H�it cies� 

ein größeres Ausmaß erreichen . 

. �Eineli wei teren Föraerunbssch�'18rpunkt bilden nach der. Erfahrur.6e:: 
während und nach qer Rohölverteuerung die Förderung von Industrie­

investitionen zur En·:::rgie-2insp�ru!1G� �ntsprechend dem von der Eund·:;:s­
regi erung nach r�inis t·:;rra tsvo�tra� v�r.i.4. 3.1976 ge faßten B:;schluß 

wird auch im ':lirtschaftsjahr 1978/79 ein BeL:-rag zur SrschlieSu;;g 

des n eu en Kohlevol:'korr.m�ns der Glffi in Cberdorf in de r Hl;?stf.it�ierrr:ar�-:: 

geleistet werd�n. (Die Aufbrinbung des für dieses Vorhab�� er�crdcr­
lichen Aufwandes von insgesamt rU!1d 700 }1io 8 zu Preisen \'0:1 1975 

/ 

soll dabai insgesamt durch fünf Jahr�sra tan d�ses Ausma!3·�s bis 1920,,.-
81 unterstützt Nerd·3Il, \twraus sich ein g�samter ERP-J-�nteil vo!') 25ö 
Mio ·8 ergeben wird.) 

5) Wer terhaltung �es ERP-Fonds 

Eine Erhaltung des Fondsvermögens wäre nur durch eine ent­
sprechende Aufstockung möglich. 

-10 -
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Im Wirtschaftsjahr 1976/77 betrug der Vermögenszuwachs im 

Eigenbloc� nur S 179,0 Mio, was einer Erhöhung um 2,8 % ent­

spricht; die Nettoverzinsung liegt bei 2�67 %. 

Im Nationalbankblock haben 1976/77 die Nettozinsenüberschüsse 

S 136,0 Mio betragen, was einer Erhöhung um 1,95 % gl�ich­

kommt. Die Effektivverzinsung des Vermögens, auf das der 

ERP-Fonds Ziehungsrechte hat, betrug 1,9 %. 

Die Verzinsung beider Vermögenswerte liegt somit weit unter 

der Inflationsrate bzw. weit unter dem impliziten Preisindex 

der Bruttoanlageinvestitionen. 

Schon die Nettoverzinsung der Normalkredite sowohl 1m Eigen­
als �uch im NationalbankblOCk liegt unter der Inflationsrate. 

Verschärft wird diese Situation �och .Oadurch, daß mehr. hCl.1s
b '- " KO 11 en ernbaues 

Si, ° Mrd . Kredite im Rahmen der Fi5rceruna v.9n Ersat�arbei tspl ätzen 
-' 

des/ . . "  I 
und des Grenzlandes zu einer Verzinsung von 1 % durch 5 Jahre 

hindurch vergeben werden. Dieses eine Prozent muß zu 7/8 als 

Vergütung an die Oesterreichische Nationalbank und zu 1/8 an 

die kreditbetreuenden Kommerzbanken weitergegeben werden, so­

daß dem ERP-Fonds aus dieser Kreditvergabe überhaupt keine 

Zinsen zufließen. 

Die Zinssätze in der Forstwirtschaft SOWle bei den Investi­

tionsbanken liegen mit 3 % bzw. 1 1/2 % oder 4 % bzw. 3 1/2 % 
noch unter dem Niveau für Normalkredite; 

Diese Entwicklung zeigt deutlich die Problematik der Erhaltung 

des ERP-Fonds-Vermögens. 

Eine Anhebung der Zinssätze insbesondere bei wiederholter 

Kreditgewährung wäre daher sicherlich gerechtfertigt. 

Angesichts der Bestrebungen der Bundesregierung, eine all­

gemeine Senkung der Zinssätze herbeizuführen,. kann jedoch 

eine Veränderung der bisher geltenden Zinssätze nicht ln 

Erwägung gezogen werden. 

- 11 -
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Ums o dringlicher wäre daher eine·Aufs tockung des ERP-Ver­

mögens . Durch eine s olche Aufs tockung könnte der Anteil der 

� ERP-Kredi te an den Ges amtinves titionen wes entlich angehobe n 

werden und zumindes t der Normal-ERP- Zins satz auch bei den 

Sonderkrediten angewendet werden, ohne daß die Ges amtzins en­

belas tung des Inves tors s teigen wUrde. 

-12-. ' '0, 
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Fremdenverkehr 

Oie bereits im Jahre 1976 ver�eichnete Stagnation ,des 
ijsterreichischen Fremdenverkehrs hat sich auch im Jahre 1977 
f 0 r t 9 'e set z t. ,S 0 san k en d i e Aus 1 ä n d erü be t' n ach tun gen i n all e n 
fremdenunterkünften einschließlich jener auf Campingplätzen 
von 7 9 , 1M i o. i m Vor j a h r au f '78 , 4  Mi o. i m J a h r 1 97 7, als 0 
lImO,9%. 

Dessen ungeachtet stiegen die Deviseneinnahmen aus dem 
Premdenverkehr um 8,7 % von $ 56,4 r�rd., auf $ Sf�:3 Hl�d.,w�durch sich unte: 

,B:.erUcksicht;�un� der um, '2>S;2%gestiegenen Devisen a us gä n ge' (inkl. 
Gastarbeite�transfers) Netto-Deviseneingänge von $ 27,2 Mrd. 

fUr dss Jahr 1977 ergaben. Dies entspricht eine� RUckgang gegen­
Uber dem Vorjahresergebnis ($ ���2 Mrd . ) um 6,8 %. Das Ha n d els -

b i1 a n z pas s i v um \'I u r de i IT\ K ale n der j J h r' 1 9 7 7 dur c il die Ne t t 0 -

Deviseneinnahmen dieses Zeitraumes in dn� ��ha von S 21,2 Mrd . 
• 

zu rd. 38.0% gedeckt. (Gegenüber c.;,le:' 'Oeckung von J'd. 54,'1% 
im'J(l,hi"e 1976). 

Wie b € r' e i t s i m J a h r e i 9 7 6 \'J a l� c:! n a u ch i m ver 9 a' n gen e n \) a h i' 

'im Zusammenhang �it dem �b5ink�n der N�chtigungszahlen die 
i gewerblichen ßehe rberg u ngs bet ri e �e geho be � e r Qualität - das 

Komfortzimmerangebot betru g in östirreich Mitte lq77 43\2% des 
Gesamtangebotcs - wieder relativ weniger betroffen. So wurden 
1 977 z.B. in den Hotels der Kategorien Äl /A um 4,5% und in jenen 
der Kategorie ß sogar um 4,7% me hr Nächtigungen als ein Jahr 
vorhe,r gezählt, wogegen die C- und D-Betriebe nur e i n  Plus von 

o t 3 % auf vii e sen . 

Aus dieser Entwicklung sind die steigenden Qualitäts-
, --------an-�in±-el�ßij�onale-�RJ:js_e_p u�Li.k,ulTlS e r�t<::Jl.Uj c h, un d , _ _ _ 

muß es daher prirn�res Anliegen der Hsterreichischen Fremden­
'vcrkehrswirtschaft sei n , der Qualitätssteigerung gegenUber 

der Be ttenv ermehrung grHßtes Auge n mcrk zuzuwenden. 
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Be s 0 n der e Si Ge wie h t e r h alt e n .d i e s e Be s t re b u in gen na c h 
einer Qualitätssteigerung auch im Hinblick auf die Ausweitung 
der internationalen touristisc hen Ünterkunftskapazitäten in den 
�raditionellen Fremdenverkehrsländern sowie die Erschließung 
neuer touristischer Fernziele und nicht zuletzt die seit einiger 
Zeit eingeleitete Liberalisierung des Fremdenverkeh rs in den 
ländern Osteuropas. 

Fremdenverkehrsbetriebe in den letzten Jahren zog jedoch vielfach eine 
ungUn�tige Liquiditätslage bei den Fremdenve�kehrsbetrieben n�ch 
iich. Der einges� hlagene Weg der Qualitätssteigerung witd da her 
nur mit UnterstUtzung der öffentlic hen Hand weiter verfolgt 
\"erden können. 

, 

Die 9 roß e S c h 'vI i c r i 9 k e i t· bei u e ;.. F ren, cl e n ver k e h r  s f i n a n -
lieru�gliegt fUr die P2triebe i� �er Aufbringung der Kredit­
kosten. Als wUnschensw�rt wird ei ne Z i nsenbe l a s tun g erach tet, 
die we:entlic h unter dem Marktzinsfuß liegt. Eine h ö h ere 
linsenbe�astung stellt gegenUber Osteuropa (Staatskredite) 
und zum Teil auch Westeuropa (weit�c hendc iinsensubventionen 
und bill ig e Kredite) einen wesentlichen Wettbewer'bsnac hteil 
dar. Aus diesem Grunde kommt im Rah men des Fremdenverke hrs der 
Finanzierung mit ERP-Mitteln nach wie vor große Bedeutung zu, 

Verkehr 

Die Betriebe des Verkehrssektors werden als besonders 
wichtige Einrichtung des Fremdenverkehrs bei der ERP-Fin�nzierun3 
weiter hin zu berüc'ksichtigen sein. 

- 1i,._ I. 
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'Land - und Forstwirtschaft 

Die tiefgreifenden Anpassungs-, Umstellungs- und 
Rationalisierungstendenzen in der Lßndwirtschaft haben zur 
Folge, daß der einzelne bäuerl'iche Betrieb sowohl vom Gesichts� 
punkt der Kapitala�sstattung als auch in physischer Hinsicht 

. hicht mehr in der Lage ist, alle notwendig�nMaßnahmen fUr eine 
. 

konkurrenzfähige Produktion und Vermarktung aus eigenem wahr-
. zunehmen. Die vOI�herrschende Agrarstruktur kann naturgemäß den 
�ich entwickel�den Erfordernissen der Nachfrage nicht voll 
gerecht werden, wodurch es notwendig erscheint, einerseits auf 
Grund betriebswirtschaftlicher überlegungen beim bäuerlichen 
Betrieb eine Vereinfachung der Organisation, d.h. eine Speziali­
sierung zu forcieren, auf der anderen Seite durch weitere Ver-, � 

besserung der Verarbeitungs- und Vermarktungseinrichtungen die 
Wettbewerbsstellung zu verbessern. Der Trend geht daher in 
deroNahrungsversorgung nach großen Quantitäten stabiler Qualität, 
dem durch Konzentration des Angebotes �eiter R�chnung getrager 
wer den muß. 0 i e b e s t ehe n d p :,",' S t r � k t u l� S c h \oi ä c h e n, c: i e d l! r c r. c i '-, e 
Vielzahl landwirtschaftlicher Kleinbetriebe ge�2ben si��, b�-

.d i n gen, 
' 
daß e 0; ne R

'
ei h (. von T � t i 9 k e i te r" d i f; f :' Ü he t d e l' e; n z � °1 � e 

Betrieb ausgeUbt hat, in zunehme�dem Maße von der Geme�nscJlat� 
bzw. deren Einrichtungen wahrgenommen wird. 

Der technologische Fortschritt, unterstUtzt durch biologisch­
technische,Neuentwicklungen, hat in der europäischen Land-
\'11 r t s c ha f t zu ein e r re gel re c h t e n "P rod u k ti 0 n s e xp los ion" ge f Li h r t , 

'was insbesondere seinen Niederschlag in der Getreidewirtschaft 
fand. Dies�r als Folge der Mechanisierung der Feldarbeit einge­
tietenen Entwicklung wurde von seiten des ERP-Fonds durch die 
Bereitstellung von landwirtschaftlichen ERP-Krediten fUr ent-

-- --� - -- ._--- --- ----- -._----_._- - --_. -- ----- - ----- --_._----
sprechendeVermarktungseinrichtungen, d.s. lagerungs-, Ma�ipu-
lations�, Reinigungs- und Trocknungsanlagen, Rechnung getragen 
und es \�ird auch in Zukunft dem regional verschieden noch gegebenen 

Erfordernis nach derartigen Einrich tungen Rechnung zu.tragen 
sein, wobei verstärkt dem diesbezUglichen Bedarf des grenznahen 

• 
Rau m e s s 0 \vi e der \'1 e s t 1 ; c h e n B und e s 1 ä n der (Ver s 0 r gun 9 5 zen t n� n ) 
ents � rochen werden soll. 

'J , . , .-_ .. I,:) -
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Aber nicht nur im Pflanzenbau, sondern auch im 
Bereich der Tierproduktion si,nd die·züchterischen Höglich­
keiten in letzter Zeit verbessert worden. Dies gilt besonders 
für die Hybrtdzucht, welche die T i�rhaltung in neue Bahnen ge­
lenkt hat. Es wird daher in Hinkunft auch in der Tierzucht zu 
einer Arbeitsteil�ng kommen, nämliih in Zuc,htbetriebe, in Ver­
mehrungsbetriebe und in Fleischerzeugungsbetriebe. Das setzt 

. ' 

jedoch voraus, daß auch die Fleischerzeugungsbetriebe über 
eine schlagkräftige Absatzorganisation verfügen müssen, die 
über das Maß der heute Ublichen Institutio�en hinausgeht. Es 
e r s (; he ; n t d a her z i elf ü h' ren d, \'J e i t e r h ; n V e }� m a r k tun 9 s - und 
Verarbeitungseinrichtungen für Fleisch in der landwirtschaft� 
lichen ERP- Kreditgewährung zu forcieren, wodurch der Fleisch­
viehhaltung zusätzliche Impulse gegeben werden könnten und 
somit ein Beitrag zur Verminderung �on Strukturschwächen und 
zur Heb U (l 9 der b ä u e r 1 i c. : I e n Ein kom m e n sv e Y' : -, ;:; 11.. r. � s se i n den e"i n -

S�hlägigen Produktionsgebieten 9�;eist�t wird. 

S t r u k tu r pol i ti k 'für d e nl ti.1 d 1 ich e n Raum geht über 
den ���men der reinen Agrarpo� itik hi�aus. Dies kommt unter 
anderem riarin zum Ausdruck, daß die fUr ��n Landschaftsschutz 
erforderliche Mindestbesied lung von Gebi�gsqegenden die 
Schaffung von außerlandwirtschaftlichen ErwerGsm�91ichkeittin 

voraussetzt. Bei Realisierung der Programme für den Fremdenverkehr, Ver­
kehr und die Land- und Fo�stwirtschaft soll auf die raumordnungs� 

___

_
______ ._poli tischen Bemühungen der Raumordnungskonferenz Bedacht genommen werden. 

\ 
Im Sinne der Regierungserklärung wird daher das ERP-

Jahrespr'ogramm fUr das Hirtschaftsj3.hr 1978/79., neuerl ich, ent­
sprechende Förderungsmöglichkeiten vorsehen. _ .. ._-. . - "- - --- .. _ .. 

_

- -_ . .... _-_. __ ...!._------ ,- .... -----" -_ . -
_ ._--- ------ ._---� .'---.- -------- ----Alle diese Maßnahmen erfordern ka�italaufwendige Investi­

tionen, durch welche cin wic �tiger Beitrag zur�rhöhung der 
. •  Wertschö�fung geleistet wird. 

Oie ,Hauptaufgabe, die s'ich auf forsh/irtschaftl icher:l 
Gebiet stellt, ist nach wie vor die langfris�ige Erhaltung 
des Forstbestandes und die Verbesserung des Forstertrages . 

• 

- 16 -
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N i c h  t nu r d i e Ta t s ach e ,  daß di e F 0 r s t \'I i I� t S c h a f t j ä h }' 1 ich 
etwa 7 Mrd.S Produ k t i on s \'/e r t  erbr i ngt , l äßt die se Bes tl�e bungen 

s i nnvol l e r s c h e i n e n , sonde r n  a u c h  d i e m i t de r ,Wa l d\'lir t s c�aft 

verbu nde n e n  S c h u t z- u nd Woh l fa h r tsfu nkt i on e n  g ew i n n e n  i n  e i ner 

Uberw i egend i ndu s t r i e l l be s t i mmt e n  G e s e l l s�haft imm e r  m ehr an 

Bede u t u n g. D i e  B -e s t r e bung e n  de s Umwe l t s c h u t z e s  \lle rde n i nfolge 

der Dop pe l f u n k t i on des Wa l de s  - W i rts c h a f t s raum e i n e r s e i t s  und 
Sc hUtzer u nd G e s t a l t e r  de r La nd sc h a ft a nde r ers e i t s - wesent-
li c h  unte r s tUt z t .  N e b e n  dem Law i n e n s c h u t z  (c a� 450 S c h a dlawi nen 

je Winte r ) , dem S c h u t z  vor Hochwa s s e r s c h ä d e n  sow i e dem Boden­
�c h u t z i s t e s  i n  z u n e h m e ndem Maße die Re i n i g u n g sfu nkt i on des 

Wa l de s, we l c h e B e a c h t u n g  v e rd i e n t. So i s t f ü r  de n Lufthaushalt 
' d er Wa l d  e i n  g u t e r  S t a u b f i l ter. A b e r  a u c h  f U r  s c h ä d l i c he Gas­
bes t a ndte i l e (e twa Sc hwe f e l - od e r  F l uo r verb i ndungen) d i ent  der 
Wa l d  a l s G a s f i l t e r .  Z u  e rwä h n e n  i s t ferner der Wä r m e a u sgleich. 

- so s i nd ,z . B. Temp e ra t u r s c hwanku nge n i m  Wal� um e t\'la 3 Gra d 
g,e r i n g e r  a l s i In F re  i 1 a n cl. - und de r \'I i r k u n 9 s "ol l e  L ä r m s � : , 'j t l . 

Darübe r h i n a u s  i s t d i e Speicherf u nkt i on des �aldes im H�ri�1i ck 
a u f  den Was s e r h a u s h a l t  von e m i n e nte r B edeu tl,'n g .  • 

E s  i s t  da her - a bq e s e he n von de n pos 1 t i v e n be t )' i � b s - / 

wi r t s c h a f t l i c h e n  G e s i c h t s p u n k ten � a u c h  von de r Pro'bl�mo.t i k  
des Umwe l t s c h u t z e s  h e r  z i e l f ü h rpnd� for s t l i c h e  ·Maßnahme •. i m  
Ra h m e n d e s J a h r e s  p ro 9 }' (). m!TI e s 1 97 8/ 7 9 m i t ER P - K r e d  i te n \'/ e i te r -

hi n zu fördern . 

, 

- . .. . -1·· 
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�TAHnESpnOGnMi�i.1 1973/79 

(zahlcnmlißigc Ubersicht) 
.. ' 

;t:. !Je:i.st\ln�c!1 r�em�,ß § �5 1\1)s.1 dp.s EHP-T-'onrls­
,aCSCt7.CS (I;-)vcst'itto:lskreditc) +) ++) 

Kohlenbergbau 
, 1 

r . 
Obe rdo rf . . . . .. " . . . . . . . . . . . � . . . . . .  -. -'50,0 

IncJustric, Ge'derbe und Handel � • • • • • • • • • • • • • 950,0 
. davon Großkredi te • • • • • • • • • • • •  

Mittelkredite bis ' , . 
·Sonderprosramm rUr 

. �;i"��lb2��a1;eb ;j�l��\::� g�l tlnß�3-

650,0 ·:
·
':'

.
: .. ; 

50,0 

·gebiete bis • • • • • •  0 • •  0 • •  • 250,0' 

Fremdenverkehr , e  • • • • • • • • • • • • 0 • • • • • • • • • • • • • • •  150,0 

Vc):lcchr .'�' . .. . � .• • • • • • • • • • • • • • • • • • : .. .. . . .. . . . . . 70,0' 

Land- und Forstwirtschaft • • • . • • • • • • • o .� • • • • 200,0 
. : - . ' 

. Hirtschaftlicl1e Förderung von Ent\'lieklungs-.. ländern (§ 5 Abs.2, Ziffer 1) : 

Indicnlcrcdi t • •  � . . • • • • •  � • • • • • • • • • • • • • • • 5 • • • • /45,8 

Technische Hilfe • • • • • • • • • •  � • • • • • • • • • • • • • • • •  30,0 

Förderung der BeiBtcllung von AusrüstunGen 
für Entwieklunßsl�ndcr • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

. 30,0 

�trirthilfQ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .... . . . . . 10,0 

Exportfondt+ilo . . . . • . . . . . • • .  : :  .::�o • :--:-:-: '. � .- . c .�-•. - 10, ° 

In�estitions- und Aufsch11eßunsslcredite 
(§ 5 1\bs.2� Ziffer 2) 

Inve.!:5titionskrcdit AG • • • • • • • • • • • • • · • • • • • • • • • • 20,0 

1�o�nmun2.11�redi t I\G • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •  CI • 

.. � ___ .... _ ..... __ • •  _-_._ .... 1' 

• ... ) })"I '" "''-'.1''')'::> "'.l·t" 1r ' . ;"'1 'I ... .,,.. 1" (" eh 'j';'':'' S (' c! l'p d c).' .. '" i � v". �.... \.. ( , .. !, ' l,..o.. � J .. .I. , .. " JJ '_) " ...... 

je·t'iC:U.8 r'Uc;U'licßcndcn ;':i\;tcl cl'folGen. 

35,0 

++) A
.
nmerkung der 'Geschäftsführung: siehe Anlage VI +�} e 1 n s c 11.1 • a b ruf b 3. re r , a b ger e i f te r Z i. n sen 
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G R U N 0 S Ä T  Z E . 

U b e r  d i e  Arten  d e r  I n v e s t i t i o n s v o r h a b e n , d i e  i m  Ra hm e n  d e s  
E RP-J a h r e s p r o g ramm e s  1 9 7 8/ 7 9  a u s  v o l k s w i r t s c h a f t l i c h e n  G r U n d e n 
durch  d i e  G e \'I ä h r u n g  v o n  E R P - I n.v e s t i ' t i o n s k r e d i t e n  g e f ö r d e l' t  

we rd e n  k ö n n e n  ( §  1 1  E R P - Fo n d s - G e s e t z )  

D i e v o l k sw i rt s c h a f t l i c h e n  G ru n d s ä t z e  f U r  d i e  A u s w a h l  

d e r  z u  fö r d e r n d e n  I n v e s t i t i o n s v o r h a b e n . e rg e b e n  s i c h  a u s  d em 

g e s e t i l i c h e n A u f t ra g d e s  E � P - Fo n d s , d a s  W i r t s c h a f t s wa c h s t um , 

d i e V o l l b e s c h ä f t i g u n g  u n d  d i e  G e l dwe r t s t a b i l i t ä t  z u  f ö r d e r n 
( §  1 ERP - Fo n d s - G e s e t z ) ,  u n d  d e n  Z i e l s e t z u n g e n  d e r  B un d e s r e ­

gi er un g . 

A. 

� I.-{ u s t r i e ,  G eNe r b e  u n d  H an d e l  

1 . ) � � h a f fu n g  n e u e r  A r be i t s p l ä t z e  

1 . 1 .  I m  H i n b l i c k  a u f  d e n  E i n t r i t t  s t ä r k e r e r  G e b u r t e n j a h r g ä n g e  

i n  d a s  B e r u f s l e b e n  i n  d e n  n ä c h s t e n  J a h r e n  g e n i e ß e n  j e n e  
Vo r h a b e n  v o r ra n g i g e  F ö rd e r u n g swU rd i g k e i t ,  In i l  d e n e n  

Arbe i t s p l ä t z e  g e s c h a f fe n we r d e n  k ö n n e n , d i e  J u g e n d l i c !1 c n  
ein e Au s b i l � u n g  m i t we i te r e r  Au f s t i e g s� ö g l i c h k e i t b i e t e � . 

-- -1-.-2 .·-Äh-n-l-i-c h-e s 9 i 1 t f U r V or ba  b e  (l ----'LOJl _URtE r.ll..e hnte.D , __ �_ e j m V e r ­
h ä l t n i s z u  i h r e r G e s am t b e l e g s c h a f t  l a u f e n d  L e h r l i n g �  

in  a n g em e s s e n e r  A n z a h l  h e r an b i l d e n , v o �a u s g e s e t z t ,  d � ß  
Vo r k e h ru n g e n  g e t r o f fe n  we r d e n , um  a u c h  d i e  W e i t e r b e ­

s c h ä ft i g u n g  z u  s i c h e r n . 
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1 . 3 .  I n  den gegenwärtigen und potentionell en Abwan derungs ge­
bieten , zu denen neb�n den öst lichen Gren zgebieten ins be­
s on dere auch weitere Gebi ete zählen , in denen die Lan d­
wirts chaft n och Arbeits kräfte freis etzt, s ollen 

im E i n k l a n g  m i t d e n  E n tw i c k l u n g s b em U h u n g en d e r  R a um ­
p l a n u n g  z uku h ft s s i c h e re I n v e s t i t i �n e n  m i t  n e u e n  A r be i t s ­
p l ä tz e n  g e fö rd e rt w e rd e n . 

1 . 4 .  Da r U b e r h i n a u s  s i n d a u c h  a n d e re P ro j e kt e  fö rd e r u n g s ­
wü rd i g ,  m i t d e n e n  n e u e  D a u e r a r b e i t s p l ä t z e  i n  e i n em 
we s e n t l i c h e n  A u s ma ß  z u  d e r  z um Z e i t p u n k t d e r  A n t r a g ­
s t e l l u n g b e s t e h e n d e n  B e l e g s c h a f t g e s c h a ff e n  w e r d e n . 

2 . 1 .  § � D i �r � � � _ g � f� b r � Q ! g r_ ! � � � � ! r1 � g g � ! � ! �  

I n  m e  h r c  r e n  8 u n ci e � 1 ä n de r I ;  b e  s t c  h e n ! n d  u s t r i  (; g e  b i e t e  
m i t ü b e I� k 0 In m e n e !"  \� � r t s c h a f t ;;  s t ru k t u r ,  d e r  e n \'I e i t e r e  
Wa c h s t um s m ö g l i c h k e i t � � g e r i n g t r  e i n z u s c h ä t z e n  s i n d t  

S O  fe  rn  n i e  h t z i e 1 g e r  e c h te ll a ß n a h  m e n '  9 e s et z t \'1 e r d e n - \-: 1 :­
z • B .  i n der Nu r - f.1 U I' Z - F u r ::  h e ', i n d e r  H e  s t s t e i e  r m a r k ,  a b e l� 

a u c h  i m  G e b i e t  d e s  S t e i n fe l d e s  s ow i e i m  e i n s e i t i g  

s trukturierten Rhei n tal . In dies en Gebieten s oll daher 
der Aus bau un d die Ne uans iedlun g wachs tums kräftiger Spart en 

mit groß en Zukunf� s a us s ichten gefö rdert werden , um zu ver­
meiden , daß s ich dort ein e Bran chen kris e zu einer re gion a le �  

-l(ri s e--aus-weitet ; Atfs - -ate sem-GrÜnde is t d1e -ProauKtJ:Ofi­
von F ertigwaren mit breitges treutem Abs atz bevorzugt zu 
fö rdern . 
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2 . 2 .  ! � � �!! j ! j 2� � � _ i � _ B� � � 9 g � j � ! � �  
Be s o n d e rs z u  b e rü c k s i c h t i g e n  s i n d f e r n e r I n v e s t i t i o n e n  

' i n d e n  w i r t s c h a f t l i c h e� ·
R a n d g e b i. e t e n , w i e i n s b e s o n d e r e 

j e n e n , d i e  i m  E RP - S o n d e r p r o g r a mm a n g e fü h r t  s i n d ( s o w e i t  

d i e P ro j e k t e  n i c h t  o h n e h i n a u s  d e n  M i t t e l n d e s  S o n d e r ­

p�og ramms g e fö rd e r t  we r d e n  k ö n n e n ) .  

3 . ) Fo rs c h u n g  u n d  E n tw i c k l u n g  

I n ve s t i t i o n e n  z u r  S c h a f f u n g  o d e r  E rwe i t e r u n g  v o n  E i n r i c h t u n g e �  

z u � ' a n g e wa n d t e n  i n d u s t r i e l l e n Fo rs c h u n g  u n d E n tw i c k l u n g , e i n ­
s c h l i eß l i c h k o o p e ra t i v e r  E i n r i c h t u n g e n  m e h r e re r  U n t e r n e h m e n . 

4 . ) I n n o v a t i o n._u n rj  A n g 1  i e d e r u n g  a u s s i c h t s re i c h e r  S p a r t e n  

! u n r v a t i o n e n , d . h .  d i e E i n fü h r u n g  m o d e r n e r  P r o d u i a ; Q n s v e r ­
f � h �e n  u n d  n e u a rt i g e r  P ro d u k t e m i t g u t e n  A b s a t z c h a n c e n ; 

u n d  o d e r  a u c h  d i e  A n g l i e d e r u n g  n e u e r , a� s s i c h t s r e i c h e �  S p a r t e : :  
a n  b� s tf h e n d e  P ro d � k t i o n s p ro � r�mmß . 

I 

5 . ) fxpo r t u� t�rE c hm p n  

· Vo r h a b e n  v o n  ü b e rw i e g e n d  e x p o r t o r i e n t i e r t e n  U n t e r n e hm e n  zur  
Au s we i � u n g  d i e s e r  E x p o r t e , i n s b e s o n d e r e  w e g e n  d e s  d a d u rc h  

g e g e b e n e n  I mpo r t� v o n  A r b e i t s p l ä t z e n  

6 . }  Ko o p e r�t i o n  u n d Kon z e n t r a t i o n  
i 

- 6--'+; -V-o:-r-h a ben l U r Ra t i o n a 1 i 5 ; e r u R·g---G-\l�-h ---1-\'1 i s c h-c-t� b e .Lrj-e b -

1 ; : c h e K 0 0  p e r  a t  i o n  ( z . B .  g e  m e i n s a m  e V 0 l� h a b  e n m e h r  e r e  r 
U n t e rne hme n z u r M i l d e r u n g  v o n - S t r u k t u rm ä n g e l ) .  

6 . 2 .  l ri v e s t i t i o n e n  z u r  Ra t i o n a l i s i e r u n g  d u r c h  Ko n z e n t r a t i o n 

b i s h er ö r t l i c h g e t r e n n � e r  P r o d u k t i� n s - u n d  L a g e r e i n -
• 

r i c h t u n g e n . 

III-121 der Beilagen XIV. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 21 von 34

www.parlament.gv.at



.. 4 -

6 . 3 .  I n v e s t i t i o n e n , d i e  n a c h d e r  Au f l a s s u n g w e n i g  r e n t a b l e r  

u n d  e n t b e h r l i c h e r  P r o d u k t i o n s s p a rt e n  d e n  k o n z e n t r i e r t e n -

. E i n s a t z  d e r  d a d u r c h f �ri i  w e r d e n d e n  P r o d u k t i o n s k r ä f t e  f U r 

g� w i n n b r i n g e n d e r e Z w e c k e  e rm ö g l i c h e n , v o r  a l l e m u n t e r  

V e rw e n d u n g n e u e r  P r o d u k t i o n s m e t h o d e n  ( w i e z . B .  B a u ­

k a s t e n p r i !1 z i p ) . 

7 . ) B e d e u t e n d e  N � u g r U n d u n g e n  

T e c h n i s c h  u n d  w i rt s c h a ft l i c h  i nt e re s s a n t e  N e u g r ü n d u n g e n . 
8 . ) We s entl i ch e  Kapa z i t ä t s e rwe i t e rungen , 

W e s e n t l i c h e  K a p a z i t ä t s e r w e i t e r u n g e n  b e s t e h e n d e r  B e t r i e b e  

u m  w e n i g s t e n s  e i n D r i t t e l  i n  e i n e r  P r o d U k t i o n s s p a r t e . 

�:..:.L U m \'J e l  t s c h u t z  

g . •  l .  I n v e s t i t i o n s v J r h a h e n fU r d i e  P r o d u k t i o n  v o n  � � l � g � n  2 � r  

-R e i n ha 1 t u n g d e r  G e \'1 ä s s e  r o d e r d c r L u  f t o d e r z LJ r _ B e  5 e i t i 9 � 

v o n  Ab f ii l l e n o d e r z u r' L ä rm b e k ä m p i ü n g . , . 

1 . 2 .  An s c h a f f u n g  s o l c h e r An l a g e n  i n  b e s o n d e r s  b c r U c k s i c h � i g u � ;  
wü r d i g e n  F ä ll e n . 

10 ." )  B e v � l" r a  t u n g  
I n v e s t i t i o n s v o r h a b e n  z u r  E r r i c h t u n g  z u s ä t z l i c h e r , U b e r  d� s 

b e t r i e b 1 i c h  n o t w e n d i g e A u s m a ß  h i n a u s g e h e n d e r  L a g e r u n g s o b j � k t e  

f ü r  E r e n n - o d e r  R o hs t o f f e  z u r  S i c h e r u n g  d e r  e i g e n e n  P r o d u k t. ; � :--, 

b e i B e l i e f e r u n g s � o d e r  V e r s o r g u n g s s t ij r u n g e n . 

1_! . ) [ n c, r 9 ; � c i n s p a l� u n 9 

I n v e s t i t i o n e n , d i e i n  d e r  P r o d u k t i o n  g e g e n ü b e r  d e r  h e r k öm m ­

l i c h e n  T e c h n i k  e i n e b e t r ä c h t l i c h e E i n s p a r u n g v o n  E n e r g i e  e r ­

mö � l i c h e n ; fe r n e r  Vo r h a b e n  fü r K r a f t - W ä rm e - K u p p l u n g e n  o d e r  
• 

A n l  a g e n , i n  d e n e n  e l  e k t r ;  s e h e E n e r g i - e U b e n,, ;  e g e n d  Cl U S  d e r  

, V e r b r e n n u n g v o n  b e t r i e b l i c h e n  A b f a l l s t o f f e n o d e r  M U l l  e r z e u g t  

\'1 i r d . 
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1.2 •. ) S t r u k t u l" v e r h r s s c l' u n g  i m  H i\_n d e l  

I In If a n  d e 1 k Ö n n e n n u r  s t t u  k t u r v e r  b e s  s � r n d  e I n v e s t i t i  c n c' n , 
u n d  d i r s e  n u r  s o w e i t " g e f ö r d e r t w e r d e n , a l s s i e  d e r  Y 2 r a r ­
b e i t � n g  e i n e s  E r z e u g n i s s e s · u nm i t t e l b a r  � o r  s e i n e r K o n s u � ­
re i fe u n d d e r  S c h a f f u n g  i n � b e s o n d e r e s o l

·
e h e l· l a g e r u l1 g s o b j ;: k t :::

· 

d i e n e n , d i e  b e s o n d e r e t e c h n i s c h e  I n s ta l l a t i o n e n  o d e r  � a s c h i -\ .. . 

. n e l l �  A n l a g e n  a u fwe i s e n  . 
.. . .. ..:.- - .  _.� - ..  . ... "'_ .. . 

, ;Ergän zcnd c Be s t t mmu n�en für Mi ttel l<rcdi te 

, 

, 

Inve s t i ti onzvorhabcn von Klc i n- und Mi tte lbe t r i e be n , dc rcn 
kUnftige Exi s tcnzf1:i.hig!ce i t  im '"lc t t�e\-:e rb mi t Groß be t ri e b en ge ­
währle i s te t e rs che in t , kUnne n ge f B rd c rt w e rd e n ,  und zwa r i n s ­
!i� sonde re dann , Vlcnn e s  s i ch u m  Geffieins cha f t s v orhabe n d i e ::3 c �  
Unte rnehmen hand e l t .  S t rukturve rbe s se rnde Inve s t i t i on e n  d e s  
Hande ls können auch hie r i ns O .... 1C i t gef ö rd e r t  \"re rde n ,  a l s  s i e  
de r Ve rarbe i tung e ine s E l"' zeugni s s e s  un mi t te l ba r  vor se ine r 

Konsumre ife oder d e r  S chaffung in5be sDnde �e s ol che r La ge ­
rungs obj e l�te dienenj die be sonde re techn i s che Ins tal l a  t i on e n  
e rforde rn . ,----" ." . -" �.-�-----------.;.. - - _ ._ . .  - - - - _  .. -. . - .," 

- . � . ... " -. . . ... ..... _ . _  . . - -., ' 
B .  

,E R P - S o  n d e r  p r o  9 r a mm z u r  S e  h a  f fu n 9 v o n  i n d  u s t r i  e 1 1  - g e  ,"/ e Y' b 1 i c h e � 
A r b e i t s p l ä t z e n im Ko h l e n b e t� g � a u_rre b i e t  Ho l f s e g g  u n d i n

. 
gT.:�!�� � r. � :: 

·E n t w i c k l u n q s g e b i e t e n  d e s  M U h l v i e r t e l s ,  d e s  Wa l d v � c r t e l s u n d � � S  
1 ... . _ -- ... -- -- - - - . 
He i n v i e r t e l  s ,  d e s  B u r q e n l  a n d o:! s , d e r  S U d - U j l ::  O s t s t � i (' n: Cl d: � . -- ..----.� ... . _ . .. .... - .. .  _- --_._ . ... - .  . .. -- .- ... ... _ .. _ 

. . _ . . .  

Kä r n t e n s u n d  i n  O s t t i l (' 1  und irr. Erzbal"ghausebiet �. i sene�::.._ .. 

Im  H a h ni '- n -:: e r  ß e lh :i :� lI n g e n  u m. d i � r e g i o n c; i e  l :' t ':i 1 c k l l. r. 9  
u n d  Um s t r u k t u r i e ru n g  k ö n n e n  E R P - K r e d i t e fU r t n d u s t r i � 1 1 - 9 � w r : b  .. 

l i c h e  t n v c s t i t i o n c n  e r t e i l t  we r d e n , d i e  f o l g e n d e n  B e G. i � � u n g � �  
e n t s p r e clü�·n : 

h�örderll " 9  s g e b  i e t e .  

1 . 1 .  

1 . 2 .  

�Q b l ! � �! r g �! � g ! � ! ! � _ �Ql f � ! g g _ ! �!� � r� 5 � ! _ QQ 1 _ � 1 ! _ � � �  

� ! b e � � �� 1 � ! r! i E b _ Y�E � 1 � �r�5 � � _ § r i � ! � i r E b � � _ � � � _ 8 i � � �  

. I E . (. 1 b · t d • , " "  h 1 . . ... , ,l .  G l� e n z n a  i e ". n t \-! 1 C f. U n a  :, () C .  1 e e C S i'i tJ I ,  ',' 1 C r t. e I � .  ..' '.' � 
- - - - •• - - _ .... - - - - - - - - - ... _ "  - .. - - - "" . _  •• - - � •• - - •• - __ ... . ' ... - - - oe . . ... - ... . _ _  

\.1 � 1 (I '/ ,. � )' r e 1 C" l' �l d C! � ..  \ i I' ; n V ; e r t e l  S C f"> C ;l ' l l� (" .") , '. 1 ; . r .  ,� .-. � � 2  _ _ _ _  � _ � _ � � _ � �  _ _  � � � _ _  ; _ _ _ _ _ _ _  � _ _  � _ � � � _ � � _ � � � _ � � � � � ! 

d e r  S U d - u n d  O �� t s t 0 i c r !'l ti r k , I� ii r n t e n s  V 'l n  i n  G S. � '. � I · a � • 

.. - - - - - - - - - - •. - - - - - - - - ... _. - - � - - - .. 'O. - - .. - �. - - - - - - - - - - - .... - - ... - .... -

III-121 der Beilagen XIV. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 23 von 34

www.parlament.gv.at



, . 

- 6 -

2 . )  Neue  Arbe i t s p l ä t z e  
, 

2 . 1 .  fIlög 1 i c h s t  g roße  A'n z a h l  n eu e r  Da'u era'r be i t s p l ä t z e  ( e i n --
' s chl i eß l i c h fU r ' j ugendiich� Arbe i t s k rä f te ) u n d 

2 . 2 . mög l i c h s t  hohe  Wert schöpfung  u n d  L ö h n e  ( k e i n e F ö r� e ru n g  
von N i e d r i g l o h n-Ar be i t s p 1 ätz e n ) . 

3 . ) Au s r i c htung  d e r  P rodu k t i on a u f  GU te r  mi t l a n g fr i s t i g g e ­
s i c h e nt� r N a c h f ra g e ; k e i ne U b�rwi e g e n d  l o k a l e Ab s a t z o r i e � ­
t i e rung . 

Da rU b e rh i na u s  g e l te n fU r d a s  Sonde rprog ramm s i n n g e m ä ß  a u c h  d i e  
, S c hwe rpu n k te , w i e s i e  f U r  d i e Beu rte i l u n g  i m  R a h m e n d e s  N o rma l ­

· , � e rf � h r e n s ' GU l t i 9 k p � t  h a b c n � wobe i � i n� � s t e ri s  e i n e r  d i e s e r  

S �hwerpunkte  e r fU l l t  wer � e n  � � ß . 

E..��o n d e re Kre d i t k o n d i t i o n e n  d e s  : o n d e rproq ramm s 

a )  Z i n s f u ß  i n  d e n  e r s te n  2 - 5  J a h ren  ' t  I p . a . , i n  d e r  re s t l i c h e �  
L84fz e i t 5 % .  

b )  D i e laufze i t  d e r  Kred i te k a nn b i s · 1 5  J a h r e  b e t ra g e n , d a v o n  

2 Jo h re - i m  Fa l l  von Neug rU n d u n g e n  a u c h  b i s 5 J a h r e  
t n g u n g � f rei  . 

c )  Di e E i g e n f i n a n z i e ru ng s q u o te be t räg t u n a b h � n y i 9  v o n  � e r  
. _ _  fr_U_b�X�JL�Mn S R ru c h n a hme  von .- E R P - K re d i t e n  \'/e n i g s t e n s  3 0  �; 

, - -_. _----- .. _--- �- ---- - ---- - - .. - --"' -- . _ .  - -�- -

d e r  Ge samtko s t e n  d e s  P roj e k te s . 
. 

Der b e s o n d e r s  beg U n s t i g te Z i n s s a t z g i l t a b e r  n u r  s o l a n g e , 
a l s d i e  H s tc r re i c h i s � h e  B u n de s reg i erung  m i t RU c k s i c h t  a u f  d i e  
En twi C k l ung  d e s  a l l g eme i ne n  Z i n s n i vea u s  ketne  Änd e r u n g  der ERP-

• 

, ' Ztns��tze be�(hl i eßt . 
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O i e F Ö I" d e'r u n g s \·/ ü r d i g k e i· t  v e r n' i n g e r n d e K.I' ; t e r i e n ( tl b i s 8) 

1 . }  ßn � g r � _ E 1 g � � � i � r � � 9 � m � 9 1 i � b t � i ! g �  
I n v e s t'i t i o n s v o r h a b e n' , d e r e n  F i n a n z i e l� u n g  a u c h o h n e  d i e  
G e wä h r u n g  e i n e s  E R P - K r e d i t e s  d u r c h f ü h r b a r i s t .  

2 . }  � n g � f � b r � g ! � _ � i � � � � i � � � � ! r i � Q  
I n v e s t i t i o n s v o r h a b e n  i n ' u n g e f ä h r d e t e n  ß i n n e n i n d u s t r i e n  
o d e  r ü b e  r w i e g e n  d a u f  'd i e L o k a 1 v e r s 0 r g u n  g a u s g e'l� ; e h  t e  t e  n 

G e w e r b e b e t r i e b e n , i n s b e s o n d e r e , w e n n  s i e  z u m i n d e s t  f ü r 
e i n  g � w i 5 5 � S G e b i e t  M o n o p o l c h a r a k t e r  t r a g e n , k ö n n � n  n u r  

. -

a u s  s c h w e r w i e g e n d e n  G r ü n d e n  g e f ö r d e r t  we r cl � n , d � e  2 i n e 
s o l c h e  A u s n a h m e  � e c h t f e r t i g e n . 

" "4 . )  E � r _ � ! � _ �i r ! � � b � f ! ! i � b � _ � 6 !� i � � ! � � 9 _ � � � _ �'� � _ ! � � b � i � � b � �  
E� r � � � b r i ! ! _ � � � � � � � !� � 9 � _ � r Q 9 � � ! i 2 � � �  . 

, 

V o r h a b e n  i n  S p a r t e n  d e r e n P r o d u k t i o n  n u r w e n i g  K n o w - h o w  
e r fo r d e r t o d e r  d e r e n  Z u k u n f t s � h a n c e n  g e r i n g s i n d .  
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C )  Fremd e n v e r k e h r  

\ 
E s  k ö n n e n  i m  E R P - W i r t s c h a f t s j � h r  1 9 7 8/ 7 9 f o l g e n d e  A r t e n  v o n  

Vo r h a b e n  d e s  F r emd e n v e r k e h r s  g af ö r d� r t  we r d e n : 

1 )  Ra t i o n a l i s i e ru n g  u n d Mo d e r n i s i e r u n g  v o n  V e r pf 1 e g u n g s ­
s o \·J.i e ß e h e r b e r g u n g s b e t r i e b e n , s o fe r n e  d a'd u r c h  d e m ' 

P e r s o n a l  man g e l  a b g e h o l f e n  u n d / o d e r  i n  a u's s t a t t u n g smä ß i g e r  

' u n d  s a n i t ä r e r  H i n s i c h t  d e r  i n t e r n a t i o n a l e  S ta nd a r d  i n  d e r  

A - u nd B - Ka t e g o �i e  e r r e i c h t  w i r d  • 

. 2 )  N e u e r r i c h t u n g  u n d  E rwe i t e r u n g  v o n  V e r p f l e g un g s b e t r i e be n  
fremd e n v e r k e h r smäß i g e r  A r t  i n  G e b i e t e n � i n  d e n e n '  d e r z e i t 

d i e  V e r p f l e g u n g s k a p a z i t ä t  n i c h t  a u s r e i c h t .  

3 ) N e u  b a u  v o r  h a b  e n v o n  B e  h e r  b u n g,s � e t r i  e b e n  'i 0 r a l l em  i n e'c h i; e. ... E t ' ·  ; 
s c h l i e ß u n g s g e b i e t e n , w e n n  e i n  r a s c h e r  Au f s c hwu n g  � 2 S  F r e m ­
d e n v e r k e h r s z u  e rwa r t e n  i s t u n d  d i e  A u � w i r k u n g e 1 vo r n i c ht 
n u r  l o k a l e r B e d e u t u n g  s i n d ;  f e r n e r  i n  G e h i e t e n ,  wo N e u ba u t e n  

e i n e r. d r i  :'1 g G fl d e n  E r g  ir n z u n 9 s b � d a r  f z u  b e  r E:: i t s � e s  t e  r. e ,: d e n  
F r  emd e n v e r  k e hr s e i  n r i c h tl' Ii g e n  0 d e r  Ku r z e n  t Y' e n . d 3 r' s t e l  j e n ,  

s o f e r n  d a d ti r c h  e i n e e r f o r d e r l i c h e  Ka p a z i t ä t s a u sh � i t u n g  s e ­
g e b e n  i s t ,  j e d o c h i mme r u n t e r  d e r  V o ra u s s e t z u n g , d a ß  d i e  

Au s s t a t t u n g  d e r  N e u ba u t e n  d e n  G r u n d s ä t z e n  d e s  P u n k t e s  1 )  

e n t s p r i c h t  u n d  e i n e a u s r e i c h e n d e  V e r p f l e g u n g s ka p a z i t ä t  

g ewä h r l e i s t e t  i s t .  

Da s B e t r i e b s e r g e b n i "s m u ß  j e d e n fa l l s  i n  e i n e m  s o l c h e n  

V e r h ä l t n i s z u r  G e s a mt i n v e s t i t i o n s t e h e n , da ß d i e  I n v e s t i ­

t i  0 n s l1} Ltt el d �X_�lJ S z u  t' Ü c k f ,. i e ß e n k ö �I'l��nj�_ I n  E n hl i c k 1 u n 9 s - , 

G r e n z l a n d - u n d a bwa nd e r u n g s g e fä h r d e t e n  G e b i e t e n  w i r d  ü b e r ­

d i e s  a u f  g e s a mtw i r t s c h a f t l i c h e  O b e r l e g � n g en R ü c k s i c h t  z u  

n e  h m e n s 'e i n .  

, 
• 
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4 )  O i e E r r i c h t u n g v o n  S c hw i mm b ä d � r n  k a � n  i n  F r e m d e n v e r k e h r s g 2 -
b i e t e n  g e f ö r d e r t  w e r d e n ,  w e n r  � i e s e  e i n e n  d r i n g e n d e n  E r g j n -
z u n 9 s b e  d a r  f z u b e  r e i t s b e s t e h e  n d e n  ' F r e m d  e n v e r  k e h r  s e i  n r i c h -
� u n g e n  d a r  s t e l  1 e n u n d ; n s b e S 0 n d e r  e f ü I� d i e  S c h a f f u n g e i !l e l� 

z we i t e n S a i s o n  v o n  a u s s c h l a g g e b e n d e r  ß � d e u t u n g  s i n d , o d e r  
i n  f r e mtl e n v e r k e h r s m ä ß i g e n  E n tw i c k l u n g s g e b i e t e n . S o w e i t  e s  
s i ch n i c h t  u m  h o t e l e i g e n �  S c h w i m m b ä d e r  h a n d e l t ,  k ö n n e n  j e d o c h 
n u r  j e n e' V o � h a b e n  b e r ü c k s i c h t i g t  w e r d e n , b e i w e l c h e n  d i e  

S c h tmm b e c k e n  f u n k t i o n e l l e i n wa n d f r e i e  u n d s p o r t g e r e c h t e  
M a fu a u f we i s e n , w i e s i e  d e n  R i c h t we r t e n  f U � d e n  S p i e l - u n d 
S p o r t s t ä t t e n b a u  i n  ö s t e r r e i c h e n t s p r e c h e n . F r e i s c h �l i m � b � d 0 r " .. . . . . , t�a rr.1\·J a s s e p u f be t�e i ·� w e r d e n  g e f o r d e r t � . wenn S 1 �  u b e r  e l n c  energ i e s pa renC1e / . .  . (z. , ß , SQnn�·f!eneqJl . e )  . . ' . . 

t u n g s m o g l l c h k e l t /v e r t u g e n ; A u s  G r u n d'e n d e r r a t l o n e l l e r e n  !'., u s -
n ü t z u n g  ( H i t t e r u n g s - u n d  S a i s o n u n a b h ä n g i g k e i t )  i s t ! i Cl l l e n ­
b ä d e r n  d e r  V o r z u g  z u  g e b e n . 

5 )  K� �m i t t 2 l h äu s e r , s o f e r n e  d a d u r c h  e i n  we s c n t r i c h e r  G c � t r a g  
' "  ' für  � i e  B e l e bu n g d e s  F r e m d e n v e r k e h r s  z u  e rw a r t e n  i s t .  

: 6 ) F ü r A u f  - ,  Um - u n d  Z u  b a ll t e  n 9 r ö ß e r  e ;)  A u s m a ß "� s g e l  t e ;'l  d i e  
e e s t i mm u n g � n  d e r  P u n k t e  1 )  - 3 ) . 

I n  d e r  K r e d i t v e r g a b e  i s t a u f  r a u m o r d n u n g s p o l i t i s c h e E r f o r d e r ­

n i s s e  B e d a c h t  z u  n e h m e n . 

B e i  d e r  K r e d i t v e r g a b e  we r d e n  A n z a h l  u n d  A u s m a ß  v o n  E R P - V o r ­
k r e d i t e �  u n d  d e m  K r e d i tw e r b e r  z u r  V e r f U g u n g  s t e h e n d e ,  a n d e r e 

F i n a n z ; e r ,u n 9 sm Ö 9 1 ; c h k e i--t-e-tT-z-u--b-e r ti c k s i e  h t i g e rr-s-e-i-R--.-l-tw-e-s-H--- - - -­

t i o n s v o r h a b e n , f ü r  d i e  � u c h  a n d e r e  F i n a n z i e � u n g s m ö g l i c h k e i t e n  

g e g e b e n  s i n d ,  s i n d n u r  s u b s i d i ä r u n t e r s t U t z u n g s w U r d i g .  

, 
, 
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D i e L a u f z e 'i t c n  f ü r d fe K r e d i t e d e s  F r e m d e n v e r k e h r s  s i n d 

f o l g e n d e : 

R e i n e N e u b a u t e n  

H ö c h s t ­
l a u f z e i t 

1 5  J a h r e  

V o r h a be n , d i e  ü b �r w i e g e n d  
a u s  Z u - , An - o d e r  U m -
b a u t e n ,  b e s t e h e n  8 - 1 - 2  J a h r e  

V o r h a b e n , d i e  i n  d e r  
I n s t a l l a t i o n v o n  F l i e ß �  
wa s s e r , ß a d e z i mm e r ,  
Z e n t r a l h e i z u n g e n , L i f ­
t e n  o d e r  G e n e r a l r e n o -
v "i e r u n g  d e r  Kü c h e  
b e s t e h e n  5 - 1 0 J a h r e  

• 
$ o n s t i 9 c  M J d e r � � s i e rti n -
g e n , W i 2 T e c h n i s i e r u n g  
v o n  K U c h e n , K U h l a n l a g e n  
u � ';i • 

S c h w i m m b ä J e r  

Ku rhl "j t t e  l lüi u � e r  

.7» V e r' k e h r  

5 J a h r e 

1 5  J a h r e  

1 5  J a h r e 

" 

ma x � t i 1 g u n g s f r e i e 
Z e i t :  

2 J a h r e 

1 J a h r  

" J a h r 

2 J ü h r e .  

D i e B e t r i e b e d e s  V e r k e h r s  s e k t o r s  s t e l l e n b e s o n d e r s  w i c h t i g e  

E i n r i c h t u n g e n  f ü r  d e n  F r e m d e n v e r k e h r  i n  ö s t e r � e i c h d a r .  B e i  
d e r F ö r d e r u n g  d e r s e l b e n  d u r e il E R P - K r e d i t e w i r d  n i c h t  ri u r  a u f  

, d ,i e N e ti e r r i c h t u n g  s o l c h e r  U n t e r n e h m u n g e n , s o n d e r n a u c h  a u f  
d e n  A u s b a u  u n d d i e  M o d c r n i s i e r u n g  d e r  A n l a g e n  b e r e i t s b e -

-s--te-fl-eiHI-e-t'·-ß e t-r-i ebe- -B-e4a-GM---r�fHn-en s e i  n .  [ s ' s o l l e n d u�-­
U n t e r n  e h m u n g e n  b c  r ii c k s i  c h t i 9 t \'1 e r d e n ,  d i e  S e i 1 b Cl. h !1 e n ,  S e s s e 1 -

l i fte qder Bi nnenschi ffahrt betrei ben , d i e  dem F remd enverkehr 
d i enen. 

Vorhaben, die im Zusammenhang mit F usi onen von Sei lbahnu nternehmen 

derselben Regi on st ehen, werd en bevorzugt berücksi chti gt . 

F e r n e r  k ö n n e n  S c h l e p p l i f t e  b e r ü c k s i c h t i g t  H e r d e n , d u "' c h  d e r e n  
E r r i c h t u n g  b e s t c h c n d e S c: il b �l h n e n  e l" S d l u t , e i n� zl'/e i te- S 3 'i s on oder 
e i ne Sa i s onverl ä n gerung e )'m�i g l  i c h t  \.w rden . 
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Vo r h a  b e n  i n E n hl i c' k 1 u n g s g e b i e t e n . \'1 e r d e n b e v o r  z u g  t ,  \'1 e n n n a c h  
d e r e n A u� f U h r u n g  e i n r a s c h e r  Au f s c h w u n g  d e s  F r em d e n v e r k e h r �  
i n  d em b e t r e f f e n d e n  G e b i e t z u  e rwa r t e n  i s t .  B e i  d e r  K r e d i t -
ve r ga b e  i s t a u f  r a u m o rd n u n g s p o l i t i s c h e  E r f o r d e r n i s s e  B e d a c h t  . . 
z u  n e hm e n . O b e r d i e s \'l e r d e n  A n z a h l  u n d , A u s m a ß  v o n  E R P - V o r ­

k r e d i t e n  u n d d em K r e d i tw e r b e r  z u r  V e rf U g u n g  s t � h e n d e  a n d e r e  
F i n a n z i e r u n g s mB g l i c h k e i t e n  z u  b e r U c k s i c h t i g e n  s e i n .  

D i e L a u fz e i t e n  f U r K r e d i te d e s  V e r k e h r s s e k t o r s  b l e i b e n  u n ­
v e r ä n d e r t . F U r  S c h l e pp l i f t v o r h a b e n  k a n n  e i ft e H B c h s t l a u f z e i t  
v o n  5 J a h r e n  z u z U g l i c h m a x i m a l  z we i e r  t i l g u n g s f r e i e r A n la u f­
j a h r e  g e wä hr t  w e r d G n . 

E )  L a n d w i r t s c h a f t 

E s  s o l l e n f o l g e n d e  M a ß n � h m e n ß e r � c k s i c h tJ g u n g  f i n d e n : 

1 )  M a ß n a h m e n  z u r  u n m i t t e l  b a r � n V e r b e s s e r u n g  
d e r  B e t r i e b s s t r u k t u r �  

1 . 1 .  V e r s t ä r k u n g  d e s  d er L a n d w i r t s c h a f t  d i e n e n d e n  S t r o m ­
n e t z e s  ( N i e d e r s p a n n u n g s n e t z ) .  

1 . 2 .  A g ra r i s c h e  O p e r a t i o n e n . 

: ,
� ) M a ß n a h m e n z u r  m i t t e l  b a r e n V e r b e s s e r u n g  d e r  

---ße-t m-b-s-s-t �-k-t-tl r-+ 

2 . 1 . V e r b e s s e r u n g  d e s  A b s a t z e s  u n d d e r  V e r w e r t u n g  l a n d w i r t ­
s c h a f t l i c h e r  P r o d u k t e ; 

. .  
, 

, 
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2 . 2 .  S c h a f f u n g  v o n  E i n r i c h t u n g e n  z u r  F ö r d e r u n g  d e r  A r b e i t s ­
t ei l u n g  ( b e s c h r ä n k t  a u f  l a n d w i r t s c h a f t l i c h e  ß e t r i e b s ­
m i t t e l J .  

J r ä g� r  d i e s e r  I n v e s t i t i o n s m a ß n a h m e n s o l l e n v o r  a l l em 
' l a n d w � r t s c h a f t l i c h e  I n t e r e s s en g e m e i n s c ha f t e n  s e i n .  

3 )  M a ß n a h m e n  z u r  E r s c h l i e ß u n g  n i c ht l a n d w i r t s c h a f t l i c h e r  Z u - u n d  
N e b e n e rwe r b s m H g l i c h k e i t e n i n  E n t w i c k l u n g s g e b � e t e n  d e s  F r e m ­
d e n v e r k e h r s  

D i e V e rg a b e  s o l c h e r  K r e d i t e  s o l l i n  e n g e r  Z u s a mm e n a r b e i t  
m i t d e m ß u n d e s m i n i s t e r i u m f ü r  H a n d e l , G e \'/ e r b e  u n d  I n d u s t r i e 
e r fo lg e n . 

' B e i  d e r  K r e d i t v e r g a b e w e r d e n  A n z a h l  u n d  A u s m a ß  v o n  E R P - V o r ­
k r e d i  t e i l  u n �  d em K r e d i t w e r'b e r  z u r  V e r f ü g u n g  s t e h e n d �  a n d e r e  
F 1 � a n � i c r u n g s m H g l i c h k e i t e n z u  b e r ü c k s i c h t i g E �  s e i n .  

O i e L a u f z e i t e n  f ü r d i e  K r e d i t e i n  d e r  L a n d w i r t s c h a f t  
b l e i � e �  u n v e r ä n d e r t . 

F) F o r s t w i r t s c h a f t · 

E �  s o l l e n i m  W i r t s c h a f t s j a h r 1 9 7 8 / 7 9  K r e d i tm i t t e l  d e s  E R P - F o n d s  

f ü r  d i e  N e u tuf fo r s t u n g  v o n  F l ä c h e n , d i e  f ü r  a n d e r e N u t z u n g e n  

n i c h t  i n  B e t r a c h t  k o mm e n , s o w i e f U r  B e s t a n d e s u m � au u n d  f ü r  d i e  

W i e d e r a u f f o r s t u n g  v o n  F l ä c h e n  n a c h  Ka t a s t r o p h e n f ä l l e n v e r g e b e n  

we r d e n . We i t e r s  k o m m t  a u c h  d e r  A u f s c h l i e ß u ng v o n  W a l d g e b i e t e n  

fU r e i n e  r a t i o n e l l e  B ew i r t s c h a f t u n g  d i e s e r W ä l d e r  w e i t e r h i n  

b e s o n d e r e  B e d e u t u n g  z u . Au c h  d i �  f ü r  e i n e n  F o r s t b e t r i e b n o t ­

we n d i g e M e c h a n i s i e r u.n g d e r  H o l z we r b u n g  u n d  H o l z e r z e u g� n g  s o l l 

i m  Ra h m e n d e s  E R P - F o n d s  g e fö r d e r t  we r d e n . D a r ü b e r h i n a u s  w i r d  

e s  i n  v e r s c h i e d e n e n  F ä l l e n n o tw e n d i g  s e i n ,  K r e d i t h i l f e f U r  d e n 

B a u  o d e r' d i e  A d a p t i e r u n g  v o n  Wo h n u n g e n  f ü r  'o r s t w i r t s c h a f t l i c h e  
• 

» i e n s t n e h m e r  z u  g e w ä h r e n . 
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Um d i e  V o r t e i l e  d e r  t e c h n fs c h e n  u nd ' v e r\'/a l t u n g s m ä ß i g e n  
Ra t i o na l i s i e ,· u n g s m ö g l i c h ke i t e n  a·.u c h  d e m  Kl e i m'la l d b e s i t z z u  

, . . 

e rö ff n e n � w ä r e  e s  wü n s c he n s we r t , d a ß  l i e h  d i e s e r  i n  v c r s t ä ,' k t e n 
M a ß e  z u  g e e i g n e t  e r s c h e i n e nde n Geme i n s c h a f t s fo rmen z u s a mm e n ­
s c h � i e ß t . E i n e E R P - F ö rd e r u n g  f U r  d e ra r t i g e G eme i n s c h a f t s f o ru c n 
e r s c h e i n t .a b e i n e r  g eme i n s am b e \'l i r t s c ha f t e t e n  \�a ld f l ä c h e  v o n  
e twa 500  h a . � � fwä r t s  z i e l f U Wr e nd . 

B e i d e �  Kred i tv e rg a b e  we r d e n  A n z a h l  u nd A u s m a ß  v o n  E R ? - V O t· ­
kred i t e n  u n d  d em K r e d i t\'1 e r b e r  z u r  V e r fü g u n g  s t e he n d e  a n d e r e  
F i n a n z i e r U ri g smö g l i c h k e i t en z u  b e r U c k s i c h t i �� n  s e i n .  

D i e L a u fz e i t e n  fU r d i e  � r e d i t e i n  d e r  F o r s tw i r t s � h a f t b l e i b e n  
u n v e rä n d e r t . 

• 
• 
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1 

• 

, ' , 

, . 

• 

. . 

, , 
• 

. , 
• .. � l 'l .. • •  

• 

G E H E  I tlS AI·1 E ß E S T  Hil·1 U I I G E  N F O R  E R P - I H \' C S T I  T I o : � S :� l: ::  � I T E  
� � = = = = = = = = = = = = = = � = = = = = = = = = = = = = = = = = � = = = � = = = = = = = = = = = =  

. . " 

" 

. .  

AL L E R  S E KT OR E N  ( A  - f) 
C � = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = ;= 

. . 

D i e � a c h s t e h e n d ä n g e f Uh r t e n V o r h a b e n  kH n n e n i m  R a h m e n  e i n e s  
E RP � Kr e d i t a n t r a g e s  we d e r  a u i  E R P - M i t t e l n f i n a n z i e � t  n o �h i m  
R a h m e n  .d C I" :E i g,en f i n a n z i e r u n g  a n e;r k a n n t \'/e r d e n : 

.. 

· 1 .  An ka u f  v o n  G r u nd s t ü c k e n  u n d B a u l i ch k e i  t e n ; " 
. . . . 

e. . . 
'. . . . • -: 

2 .  , B a u  v o n  V e r\'/ a l  t u n g s g e b ä u d e n '; B e l  e g s c h C1 f t s h ä u s'e a" n ( u uße a" . .  . i ' �  

f,U l" d i e  Fo r s hl i r t s c h a f t ) ,  G a ," a g e n , ' B a h n a n s c h l U s s e r./ 
H�ust.�nk�tel l;? ,u � d9L ; . . 

. 
" 

. 3 .  hn k a u f  vo n g e b ra u c h t e n Ms : c h i n e n  u n d  A n l a g e n ; 
. 

fe r nc r  R e p a ra t u r e n  a l l e r A r t l  
. 
• 

.. - . 

· 4 .  An knu f v o n  B u c h u n g s - u n d B ü r o m a s c h i n e n ; 
" 

5 �  I\ n l�a u f  v o n  k u a" z le b i g e n H ' r t s c h a f t : g ü t e r n ; 

G .  An l: a u f  v o n  V o r a" i c h t u n g c n u n d  H e l'l � z e u g e n ( F o a" me n , S t a n z e n , 

. Sc hn i t t e  u . d g l . ) , s o we i t d i e s c  n i c h t  ß e s t a n d t e i l  d e r  n e u e n  
. . ' 

I-Ia s c h i n c s i n d ;  " 

" 

- . 

7 .  An k a u f  yon  P K\·I ' s · , K OJ1ß I ' s . L KH ' s ( L i e f e r\·/ il g e n  u . S p e z � c i f J h l· z e '-l : ;; · 
sO ld e An h U n g e :" n  j c g l  i c h e r  A I" t  ( d i e s e  ß e's c h r ä nla j r �n g e  1 t en 

• 
· 

rw . ..  � __ ._._ . •. ___ • .... _ .... _ · " 0  . . . •. _. _ _  • _ .  - • - . - - - •• - , -. •  "---..:...- -- __ 

. J edoch  n i c h t  f ü r  das Verkehr�gewerbe und hins ichtlich der Spez ial ' 
fahrzeuge fUr �i-e ' -F-orstwirts chaft-) ,- - ---;-·- --·· ---·-----�---- '- ·  .. 

• 

, .. 

. 8 .  Uono l" a a"c. f ü r  E X p c l- t c n ;  
• - "  

9 .  Fo'r t s c t z u n g s - u n d  'Au f s t o c k u n g s k l- c d i t c ; , 
• 

-tb . �c rwc n d u n g rU r B c t r i c b � n i t t c l ; ., . 

, ' , 

1 1 .  R c f u n d i e r l l l1 g  d e ,.,  Ko s t e n  j e n e r  I n v e s t i t i o n e n , d i e  v o r  [ i n r !': � · 
chung  d e s  I� I- e d i  l Cl n t r a g'c s d u ." c h g e f ü h r t  \'lU r d e n ; 

, 12  0 F 1 n a n z i e 1 1  c S � n i e  r u n  9 v o n  B c t i  .. i e b e n . . ' .  
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• 

N 

. .  

0 S 
' . 

F'c s t s e t 7. U Il Cl  d e s  Z i, n s s ll t z c s  ' f ii t' ....... - . �  

!RP - K rc d i t c  fU r ' d a s  W i r t s c h a f t s j a h r  1 9 7 8 / n 

. ' . . ( §  �2 E R P - f o n d s - G e s e tz )  
• 0 

, .. 

. De r � i n s s a t z , z u dcm d i e  ER P - Kr e d i t e z u  g e \·, ä h r e n  b Z \'I . z u  d e m 
d i e  F i n a n z \'/ e c h s e l f Ü r E R P - J( r e d  i t e d u r e h d i e , 0 e s t e rt' e i e  h i , _  � - _  .... -.. - _ .... . .". _ .  - -. . . 

I 
t �I, 

j I 
I 
I I I 
, ' , 
I 

. . 

. , . 

, . ' 

sehn Na ti onn lbank zu e sk on t 1 c rc n  si nd , be t r U g t  grunds �: t z l i ch 
5 _ mi t folge nden Ausnahme n :  . . 

. fQr .  dqs SQ�der
'
pr:99ril11lm i n  ·den ers ten '2 .,.. 5 Ja.hren, 

F.Ur den Sekt or T ... and- und Fors t\'l i r t s c ha f t ,  

und z\'tar bis zu e i ne m  Dr i t te l  de s i n  
diesem � �h�9sp�ogramm fUr d i e La nd - und 

. , , 

Fr�3 tw 1 �tscha f t  vorßc schcncn Be tr age s für 
8) �/a ld;�afsehl icß unß ( GütC r:,\'lCgC ) ,  

s o z i a l � o l i t i s c h e  M a ß n a h m e n , 

agraris chc Ope ra ti onen und Vers t li rkung 1·� s d e l"  
Jland\'lirts'.!haf' t  di enenden S c l�und ti rs t r o mne tzc s • • • • • •  

b) A uff ors tung c �  • • • • • • • • • • • • • • • • • •  � • • • • • • • • •  � �  • • • • • • • 

lriye�ti.tiQnsb�n ken . . . 
Inve s t i t i on�krc d i t  A G  • • • • •  c • • • • • • • • • • • • • • • 

){ommuna l lcre d i t  A G  • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

3 
1 

4 
." ;J 

Die ser Zinsfuß gi l t  jedoch nu� insowe i t  und insol an�c , 

% 
1/�:! 

r1 
, . .) 
1 'r-

I "r:.  

als d i e  ö s t c l"rc i ch i s chc Bu n:i e s re g i e rune r.ü t  nÜc!'�S �. C: :1 t  fl u f  

,.-� "' :,.. 
� �  

� '  i'.' 

die En t\': i clc l unö dC 5 a l l ge ille inen Zi n!Jni ve 2 U S  keine undc X'(! ;l, E n F "  
7u---Zinssätzc---beschließ t .  

o 

: . . 
• I 

I +)D1C beljün3t igten Zinss� tze c e r  Lan d - und F D r � t\·: i r t � �:: :-: :" t 
I ·  sind mi t 30 �� de s l �rc ä i t r �j: /:: � n s  für e i e  L?r.d- und ? :::- :' :: -.:. -
1 '-:1 1' t �.ich af t · b'� c.rc n � t .  Di e s e r  P r o z en t s t.! t z  w i r d  a b c r  b c 5. 

, "',�e i tem n i c h t� e r re i c h t . 

• •• 
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Anlage VI 
( 

BUNDESKANZLERAMT 

zu Punkt 

E r g ä n z u n g 

d e s  M i n i s t e rrat svortrages Z l  • . 5 1 . 550-IV /AB / 7 8  

� n  der Anl age I ( Jahre sprogramm des ERP-Fonds } 1 9 78 / 7 9 ) i s t  au:f 

Seite 17 unter Punkt � ( Le i stungen gemäß § 5 Abs . 1  d e s  ERP-Fonds­

gesetzes e inzu:fUgen : 

"Energ ie ( E lektri z i tätswirtscha:ft ) • • • • • • • • • • •  

und abzuändern : 

Indu s t ri e , Gewerbe 

. davon Großkredite 

. . 

, -

und Handel • • • • • • • • • • • • •  

. . . . . . . . . . . . . 550 ' 0  Mio . S " 

2 5 . Apri l 1 9 78 

.. .. 

100 M i o . S "  

850 Mio . S 

, 
\ 

) 

, - " ' 
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